
 



 

ALLYOUCANROW 

Rudern vom Sonnenaufgang bis zum Sonnenuntergang vom Karlsruher 

Rheinhafen bis zum Geht-nicht-mehr. 

AllYouCanRow ist gar keine Regatta. Das sehen wir so und das sieht erfreulicherweise auch das 

Wasser- und Schifffahrtsamt so. Schön, dass wir uns dennoch hier im EUREGA-Heft einreihen 

dürfen ;-) 

Gekämpft wird bei uns trotzdem, und zwar gegen den denkbar schwersten Gegner: den 

eigenen Schweinehund. Am Samstag mit dem längsten Tageslicht des Jahres geht es nach 

ungemütlich frühem Aufstehen und umfangreichem Frühstück pünktlich mit dem amtlichen 

Sonnenaufgang auf die Strecke. Und die kann lang werden. 

Nach drei Kilometern durch 

BadenWürttembergs zweitgrößten Hafen 

erreicht man bei Strom-km 360 den Rhein 

und von da an geht es nur noch abwärts. 

Jede Mannschaft rudert so viel wie sie mag 

oder kann. Aber man möchte sich auch nicht 

lumpen lassen. Wer will denn schon als 

erster anlanden und den Abholdienst 

anfordern? 

Wo auch immer das sein sollte, findet 

hinterher das große gemeinsame 

Wundenlecken im „Haus vom Nikolaus“, also 

bei der Mainzer RG, statt. Wir können den 

Ruderkameraden gar nicht dankbar genug sein, dass sie alljährlich die dusch-, ess- und 

schlafbedürftigen Helden klaglos bei sich aufnehmen. Unser Landesverband unterstützt uns Jahr 

für Jahr mit seiner Bootsflotte. Denn zu AYCR reist man ganz unbeschwert ohne Bootstransport 

an. 

Ebenso wie die EUREGA ist AYCR aus Anlass eines Vereinsjubiläums entstanden – und 

keineswegs eine Schnapsidee!  

Für das diesjährige Spektakel, das am 18. Juni pünktlich um 5:19 starten wird, ist zufällig genau 

jetzt die Melde-Hochsaison. Alles, was Ihr braucht: www.allyoucanrow.de.  
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